
Jeden	Tag	nach	Schulschluss	musste	ich
mit	der	Bahn	nach	Hause	fahren.	Eine
Station	vor	meiner	Schule	stiegen	Schüler
von	einer	Haupt ​schule	ein.	Schüler	einer
anderen	Schule	in	der	gleichen	Bahn	mit
Grund​schülern	–	das	ist	wie	ein
Piranhabecken	mit	einem	winzig	kleinen



verletzten	Fisch.	Die	haben	nur	auf	den
Moment	der	Schwäche	gewartet.	Die	haben
das	gerochen.

Apropos	riechen.	Mich	hat	immer
gewundert,	wie	sich	auf	dem	kurzen	Weg
von	deren	Station	zu	unserer,	also	in	nur
40	Sekunden,	das	Innere	der	Bahn	in	einen
großen	Waldarm	verwandeln	kann.	Wenn	die
Türen	aufgingen,	hätte	eigentlich	so	ein
Zisch​geräusch	ertönen	müssen.	Als	ob	ein
Monster ​wal	sich	erleichtert	und	seinen
innersten	Dampf	ablässt.	Eine	Mischung
aus	Achselschweiß	und	Füßen,	gepaart	mit
Rauch	und	einer	Prise	Rülps.	Genau,	die
Bahn	roch	nach	einem	einzi​gen,	riesigen
Walfurz.



Selbst	die	mitfahrenden	Rentner	im	Innern
ver ​suchten,	durch	die	kleinen	Kippfenster
nach	frischer	Luft	zu	schnappen.	Aber	das
machte	nicht	viel	Sinn,	denn	dieser
Walfurzdampf	klebte	wie	Kleister	an	den
Plastiksitzen.	Haste	dich	einmal
draufgesetzt,	war	der	Geruch	an	dir.	Selbst
der	Altkleidercontainer	hätte	deine
Kla ​motten	wieder	ausgespuckt.

Aber	da	musste	man	durch.	So	zwängte	ich



mich	durch	die	stinkenden	Piranhas	vorbei
an	Turn​beuteln	in	Nasenhöhe.	Die	waren
teilweise	noch	warm.	Die	meisten	hatten
lustige	weiße	Kreise	drauf.	Man	hätte
denken	können,	dass	es	ein	neuer	Trend	ist,
aber	es	waren	Schweißränder.

Ich	versuchte,	mich	immer	an	einer
Haltestange	festzuhalten,	denn	der	Fahrer
der	Bahn,	der	immer	derselbe	war,	war	bei
allen	gefürchtet.	Er	saß	ent ​weder	stets	wie
betrunken	da	oder	wollte	als	Erster	mit
seiner	Bahn	die	Schallmauer	durch​​brechen,
so	schnell	fuhr	der	durch	die	Kurven.	Der
dachte	wahr ​scheinlich:	Schienen	plus
Menschen	gleich	Achterbahn.



Einmal	hat	er	so	krass	gebremst,	dass
einer	Rentne ​rin	hinten	die	dritten	Zähne
rausgeflogen	sind.	Und	das	mit	so	einer
Wucht,	dass	die	Eck ​zähne	ihres	Gebisses
sich	in	die	Plastik ​verklei​dung	der	Sitze
gebohrt	hatten.	Kommentar	eines	Schülers:
„Boaahhhh,	krass	Alter,	haste	das	gesehen?
Wie	ein	Wurfstern	von	’nem	Ninja,	hohoho.“

Der	Fahrer	hatte	den	Spitznamen
„Godzilla“.	Ich	war	mir	sicher,	dass	er	auch
am	Strom	ange ​schlos​sen	war,	so	wie	die


